
Bryan und Clarl 
Reichen sich die Hand 

zur Versöhnung. 

Mai-shall verteidigt sich. 
Sagt, dass seine Rede, die er neu- 

lich in New York hielt, falsch ver- 

standen toorden sei. —- Man hat 
ihn infolge dieser klicde anarklsifiis 
selser Ideen besetinldigt. —- Er ist, 
wie er mit großem Nachdrnck her- 
vorlscbt, ein strammer Jessersons 
Demokrat, der fast eisersiictstin 
darüber wacht, dass niemand Spe- 
zieiprivilegicn verliehest werden- 
Bryan nnd Clark für Harmonie 
in der demokratischen Partei, nm 

Wiisono Programm dnrelsutsiih- 
ren. 

Washington, 19. April. Jn hiesi-v 
gen diplomatischen und hohen Gesell- 
schaft-streifen bildet seit gestern, dir 
am abend gelegenltich eines ihnen zu 
Ehren veranstaleten Diners erfolgte 
Versöhnung zwischen Staatssetretär 
Bryan und dem Sprecher des Abge- 
ordnetenhanses Ehomp Gatt- das 

Haupt-, sast ausschließliche Thema 
der Unterhaltung. Bryan und Clart 
waren niemals intiine Freunde, uns-« 

seit der demokratischen Nationallons 
vention in Ballimote, die Wilsonalis 
Präsidentschasts - tiandidat nomi- 

snierie nnd aus der Bryan als eine 
der hauptsiguren und der geschickt- 
Fiihrer des- radikalen Fliigels der de- 
motratischen Partei die Nomination 

"Champ Clart vereitelte, haben die 
Beiden sich keines Wortes und keines 
Blicks gewürdigt. Champ Clart sagte 
gestern: »Das Unrecht, daö here 

’Bryan mir während der Konvention 
in Baltimore angetan hat, kann nicht 
ungeschehen gemacht werden« Doch tm 
Interesse meiner Partei will ich, um 

vollständi Darmonie in ihren Rei- 
hen herzu tellen, das, was hinter uns 
liegt, vergessen.« 

Staats - Sekretiir Brhan erklärte- 
,,EB hat mir während der lebhaften 
n. anstrengenden Konvention ferne ge- 
legen, Deren Clari irgend wie zu be- 
leidigen oder seine Gefühle zu ver- 

lehetn Er sollte und wird alles das, 
was dort gesagt und getan wurde, 
oeraessen. um mitarbeiten an dem 

schwierigen Werk, das Programm des 
Präsidenten Wilson durchzuführen.« 

Auch Vizepräsidenk Marshall, der 
gestern abend an dem Versöhnung-s- 
diner teilnahm, sah sich veranlaßt, 
eine Erklärung bekannt zu geben. Jn 
dieser Erklärung beschwert sich der 
Vizeprasident darüber, daß seine Re- 
de, die er vor einer Woche vor dem 
»New York Demokratic Club« gehal- 
ten hat, falsch verstanden und falsch 
gedeutet worden sei. 

( i ermahnte, wie er sagie, in jener 
Rede den Geist der Unruhe nnd 
kllnzs friedenbeit, den er bei den Mas 
lsen iiberall gefunden habe, und der 

Idarais beruhe, daß sie überzeugt 
;seien, dafz ittiesenveriiiögen erworben 

würden durch Privilegien die iiie Eli-I 
gierimg schaffe nnd dulde, und siir 
idie die Massen zablien. Das Voll 

verlange gleichiniifiigere Verteilung 
der Chancen und der Vorteile, und 
nebr und mehr breite der sc-Jozicili5-i 

niiiH sich aus. Man solle nicht zn 
selii auf ver iefte Rechte pochen. Von 
da sei er, w er des weiteren gestern 
ausführte, aus die Idee, daß das 

Recht, Besitz zu vererben, vielen als 
ein selbstverständlicheö und von der 
Verfassung garantiertes Recht gelte, 

s übergegangen 
Jin Anschluß daran sagte Herr 

Marshall, daß man ihn anarchistischer 
Gesinnung verdächtiat habe. Dane- 
geii, so hob er mit gro- 
ßem Nachdruck hervor, müsse er sich 
sehr energisch verwahren, da er ein 
überzeugnngsretuer Jefferson-Demo- 
trat sei, der fast eifersiichtig darüber 
wache, daß an Niemand Spezial-Pri- 

s vilegien verliehen werden« 

i 
Jst guten Muts. s 

IGenesniig des Papstes iniickit1 
beständig Fortschritte. 

Konfeeieet mit Meeey Del Bal. 

Rom, 19.April. Als die Sonne 
l heute nachinittag das Krankenzimmer 
I des Papstes mit ibren Strahlen er- 
I heut-, richtete dek Papst sich cheiu sei- 

nem Bett auf und sagte: »Ich kann 
es mir gar nicht denken, wie ein 
Mensch an einem solchen Tage krank 

s sein kann. Die beiden Schwestern 
i und Angeln Sarto, der Bruder des 
i Papstes, blieben heute bis zum Abend 
im Vatikan Eine der Schwestern 
» beschäftigte sich in der Küche und sah 
i darauf. dali die iiir den Vavit be- i 

stimmketi Speisen sorgfältig zuberei- 
tet wurden. Nach den Ausfagen der 
Aerzte liegt die qröße und augen- 
blicklich einzige Gefahr für den Papst 
in seiner körperlichen Schwäche u.Ge- 
brechlichkeit. Der Kardinal-Staatss- 
sekretär Merty Del Val konferiertc 
heute nochmittag mit dem Papste 
länaet als eine Stunde. 

Washington, 19. April. Was die 
Absetzung deg Wetterbureau - Chess 
W illiL L. Moore anbetrifsi, so erhellt, 
daß ein früherer Angestellter Namens 
Yameg Berry Beschuldigungen erho- 
ben hat, wonach der Beamte angeblich 
-«::(),()()U verauggabt habe, um seine 
Ziandidatur siir den Posten des Acker-· 
hansetretärs zu fördern. Pamphiete 
nnd Zirtulare seien im Bureau ge- 
druckt worden« und dergl. mehr. Diese 
seien an die Mitglieder der typogra- 
phischen Union verteilt worden, wei- 
cher Moore angehört, um sür ihn 
Propaganda zu machen nnd Empfeh- 
lungen an den Präsidenten senden zu 
lassen. 

Es verlautet,-dasz Charks W. Dab- 
ney, welcher unter Sterling J. Mor- 
ton Hilfs-Ackerbauselretär war und 
später Präsident der Cincinnati-Uni- 
versität geworden ist, als eventuel- 

lsr Nachfolger für Moore ausersehen 

—- Aus Vorschlag des Un- 
terrichtsministeriums hat der Kongreß 
der Republii Argentrnien sur die Na- 
tionalsternwarte in Cordoba die be- 
deutenden Kosten eines sehr großen 
Spiegeltelestopö bewilligt. Dieses 
Rieseninstrument wird einen versu- 
berten Glasspiegel von 5 Fuß sreiem 
Durchmesser erhalten und damit das 
mächtig sie astronomische Schwert-eng aus der südlichen Erdhiilste ein Das 
Instrument soll seine Aufstellung bei 
der Stadt Cordoba erhalten in einer 
Seehöhe von über 3000 Fu, wo die 
Lust eine ungewöhnliche uhe und 
Klarheit besitzt, auch zahlreiche Nächte 
mit woltenfreiern Himmel austreten. 
Der Hauptzweck des Ri entelestopg 
wird die phtographische arstellung 
der Sternhausen und Nebetslecke des 
südlichen Himmels sowie die speltroi 
graphische Ausnahme des von ihm 
ausgesandten Lichtes sein. Da der 
südliche Himmel trotz der Ausnahmen 
in Arequipa und am Kap sowie in 
Melhourne noch bei weitem nicht so 
genügend erforscht ist wie die nördli- 
che lHälfte, so wird sich dem großen 
Instrument ein dankbares Arbeits- 
seld darbieten. 

Farmers:-- 
Wir wiiiischeii Eure Aufmerksamkeit ans die Tatsache hinzuweisen, daß John Deere 

der Welt den Pflug gegeben hat, der die Entwickelung unseres landwirtschaftlichen Landes 
möglich macht, uud das Wachstum im Geirliiistslelieiis, welches hieraus enlstand, hat eine 
Epoche des industriellen Fortschrittes der Vereiiiigteu Staaten gekennzeichnet 

Dies außerordentliche Wachstum wurde durch die Uelieislegeiiheit des Produktes er- 
möglicht, und ioir wiinsrhen Eure Aufmerksamkeit besonders aus die folgenden Artikel hinzu- weisen. 

John Decke Stag Sulky Er Gang Psliigr 
Diese Psliige sind niit besonderer Beriiilsichtigiing aus grosse Starke gebaut worden, nnd sie werden den Boden unter den schwierigste-u Verhältnissen bearbeiten iiiid passen sieh dei· ersolgreitkirii Arbeit unter den iusrschiedeueii Verhältnissen besser au, als irgend ein an- 

derer Radpslng aus dein Markte. Bemerkt die eiioriiie Cleiiranee von El Zoll zwischen dein 
Baum und dein Psliig-Piiiil"t, die htoutrolle der Psurelieiiriider, der spezielle Laiiding Lever 
aui vorderen Psiirilsenriid um den Pflug bei der Arbeit ans eiueiii Hügel zu halten. Die drei- 
riiderige Form Rädernniersiiinung, weche das persette Balaiizieren des Rahmens garantiert. 

Jolin Decke Pflaiizer 
Der No. n Pfliinzer iiiird ersolgreicli niid innerltisjig iiie.ir »Ein-ten Korn pflanzen als 

irgend ein iiiiderer Pflanze-is der eijiitieri. Drei Viertel der Ziiainliitieii iiiid dein Sinnen 
niiisgefetit iind eiiie leere Zelle ist feist iiniiiiiiiliiln Es iiiird nitlii tieritiiiiieii oder die tieriie 
set-kleinern Der Miit Viirinlile Dei-n Piliiiizer liiit einen niiteriilieideiideii Piiiilt iilier iille 
uiideieii Vuiinisle Tit-un Piliiiiier iiniiierii nie die mein-o iiiitit iietreiint nnd, ivelilies das 
heftige Aliiiiitieii der neriiliiedeiieii Teile nei·liiiidei«i. Beinen den triititeefiiriiiiiien Boden 
nnd die eeiitriile Drehniiii der Platten, iiielitie iilijiilnte sieiiiiizileii iiiliert 

Der Jolni Decke Stnlil Rahmen, niedrige, 
lneeliolie Ditiiiieftkeiiet 

Dei .iiedii,i- Hirt-nei- iiiii liiilieii Neidern Tei« Eililtliiee iiiil der Aleph Ue giebt keine Reiten- letiie Meine iiiid iiliiiiliit leine Eiettiiiiiieii iiii den Fiiiiiieis in minnen Besteht 
nnd weniger iild dei- sollte itnii Teilen iiii iiiideteii -.lli’iiiitiiiied. Tini einen tIIiiiiii non M 
Leidiiiisien litt deii :Ilel·ei«. 

International Haiveftki Co. Eiiiiiuee 
zieme Eniiine iknliiil i.i dei Welt iit iii niioneitiiilel ist« « lieiiiiiirlleii. iiiie die 

anetiinlinnnL dreier isdei inultum-i Fie iisilien eins-n Rennen us. ii.ii .is.iii.iilt:. iiselitiem nii l 

Umk. Stärke nnd Vetillmileit iitillt eiteiilieielnininen weiden leiii 

Veiliei Wrontelit leini Voliicltm 
tit- Liiiie inii wirllicheiii Vlies-eint — Eint niiieie Asieiielliiim 

L.- A. stuart 

Brlngt Oliver Typewriter 
Zendet 85 iiir den Oliver Tnpewriter--—die Maschine wird schnell kommen. Das neuste Medell, No. 

k-, die regelt-echte stuu Maschine- mit keiner ertraen Berechnung fiir Printypr. 
friir den Pseig einer guten Fonntain Pen sichert »Ihr den besten Typewriter der Welt. Jhr könnt 

den kliesi fiir 17 Genie den Tag bezahlen. 
Tiefe unwiderstehltche 85 Offer fegt alle-z var sich hin. Tas allgemeine Schreidmafchinen-Alter wird 

bald hier fein- Ter Triumph des Typewriterg iiber primitive Tinte nnd Feder ist von derselben Maschine 
lierangefiihrt worden, die das sichtbare Schreiben eingeführt hat. 

We- 

OLIVER 
Tspewriker 

The standard Visible Weiter 
Ties ist der Typewriter, dessen hohe Wirksamkeit ihn die Auswahl der größten Firmen und Korpo- 

rationen gemacht hat. Es ist der einfachste aller Standard Typewriters, zur selben Zeit auch der schnellste 
und bei Weitem der beweglichste. Die beweglichen Teile arbeiten frei in einem foliden metallnen Rahmen, 
welches die Maschine so stark macht, daß der hätteste Gebrauch keinen Einfluß hat. 

Keine Extra-Kosten sur «Printype« 
Die meisten Leute ziehest die mit Printype equippte Maschine vor. Diese wunderhübsche Schrift: ist 

nur erhältlich auf dem Oliver Typewriter. 
Es ist die größte Ster Verbesserung, die für Typewriters entwickelt ist-die am Leichtesten leisare 

Schrift die existiert-die Schrift, welche sich nach dem allgemeinen Gebrauche der Welt-Drnckmafchinen 
richtet. 

Winn Erfolg mit dem Oliver 
Ter Oliver Typewriter hilft Erfolg-Suchern in einer Menge von Wegen. Die wirklichen Lebens- 

Erziihlungen des Erfolges würden Bücher füllen. 
Es macht nichts aus was Eure Arbeit sein mag-im Geschäft, Leben 

oder .Haus—der Oliver Typewriter erweist sich als große Bequehmlichkeit 
nnd wirklicher Geldmacher. 

Er steht flir Ordnung, System nnd Erfolg. Er ist der sichtbare Be- 
weis des Fortschrittes seines Eigentümers. Junge Leute mit Verstand, 
Ehrgeiz und Oliver Typewriter haben überall Erfolg. Könnt Jhr so 
zwischen Euch und Erfolg stehen lassen? 

Schreiht für spezielles Zirrular nnd Kunst-Katalo- 
Volle Einzelheiten bezüglich des leichten Oliver Kaissplaiies, wunder- 

hiibscher Ratalog und ein SpeziesnemBuch in Printype geschrieben wird aus 

Verlangen versendet. 

Laßt diese 85 Offer das Bedürfnis des Olioer Typesvritersz erwecken und die Leichtigkeit mit welcher 
Jhr ihn kaufen könnt. 

Vergeßt nicht—nur 85 und der Oliver Typewriter kommt. 

verkaustepartment 
Die Otivcr Typcwritcr Campain 

1905 Farnum Straße Omakic, »krüm- ka 

- Sfafomnv redet. 
» 

lMoutcncgro erhält 
niemals Scutari. 

Keine Verwirklungcn. 
Der Minister hatte eine Anzahl like- 

vortnqeiidcis Parteifiitircr als Gäste 
in seinem Hause bei einem Tec- 
iibend nnd beniitite die Gelegen- 
heit, wichtige Erklärungen iiliee die 
Walliinpilitil dee eniiililien Regie- 
isiins abzugeben. —- Isiiechtet, daß 
dee Streit niii die liiilqiieilchsletliis 
ckie Grenze neili zii grossen nnd 
isttveeen Bei-mittinnen iiilieeii 

wied. —- Meinoieen dei- Mii- 
Liieiickh Mitte dei- eeiiioedeten Uni- 
leein von Deiteeeeiit 
St Peteesdiieih W. April Veij 

kiilsilche Minister des Aeniieeeii hat 
im Keeiie einee Anzahl hervorragen- 
dte Pkieteiiiilieee wichtige Ettliieiiiii 

reii iibee die Vatiaiivolitil del eiiiii 
itien Regierung ohne-geben MiiaE berichtet dxieilbeer 

.Dee Undene-z den dee Miiiiktei 
des Auen-gierigen Sikiioiiow neulich 
den Vetteeteeii dee Diiiim geil-. innede 
eingeleitet mit einem ists-nie libet die 

» 

ilnlieee Itieiliilt Auslande Mel-tieri- 
Idaeoediieie nnd dee 

DuniapecilidentE Isoiisinlo iktiieten denken an den 
Miniitee dei- vieinl nniiillleiiciinnt 
kostete nniee stitieennii von sittiE nnd Koeeelpondeiiieii bei nickt-seit 

,Vottxtisiitee. Tinte-now Ieste In 
ist-mitteninn« bei an itiei qeeichieten E zsmqen leit» dsssli Anstand leise files 1 um«-ei Vetnsictkunsieii in delittdteiii 

ide Die Medicina-im bei Jiltiini ; 
Diesinan winden ts- iitdite IsliJ 

Hist-wies wettet Jus mede edee still-E 
je- eitiixii Wiesen« sie mein-teilt ils-i 
Enteilt-nun iiiiiiin VItnnteWio citat-» 
mi. Nein it teil-ehe Flieh-l nickt Its » 

stillen kee Mit-im gehust- NO 

Esel elimi- iini die schwiths let 

Wisser tii Insde ssssd 
esse iiiis »An-sie honestum h- 
Mstii Iilsen idem Die Ist-U 

liess bei Isiiliiiiitm VIINM 
Use It- Ieiw seine nnd fis-E l 

Suoen geführt, als es Ihnen der 
Bündnisvertrag erlaubte. Bis heute 
mäßen beide Parteien dieser Frage 
wenig Wichtigkeit bei, da sie glaub-« 
ten. daß der Kaiser von Rußland die 
oberste Entscheidung in dieser Frage 
treffen würde. Indessen gingen in 
der letzten Zeit die Serben einer sol- 
chen Lösung aus dem Wege. Was 
die Dardanellensrage angeht, so hält 
der Minister sie nicht sür reis und 
erachtet es vorläufig als unzeitge- 
mäß, sie auszuwerfen. 

I- 

Wien, 19. April. Gräsin Marie 
Larisch, gebotene Baronin von 

-Wallersee, eine Nichte der ermorde- 
sten Kaiserin ciisadeth von Oesteri 
reich und einzige Tochter des her- 

f ogs Ludwig in Bayern, hat ihre 
emoiren vollendet, in denen sie u. 

a. auch das Geheimnis von Meiner- 
ing enthüllt An dieser Stelle soll 
daran erinnert werden. daß am 
so. Januar 1889 Krone-eins titu- 
dolpd den Oesterreich und uronin 
Murie Vetsera tot in dein Jang 
schlos von Meverlinq, unweit von 
Miand, aussesunden wurden. sid 
out den heutigen Tag jedoch ist der 
Oeffentlichteit autdentiich niemals 
mitgeteilt worden« aus welche Wem 
beide mn das Leben nett-armen sind. 
Irrt Kapitel nettn ihrer Meine-treu 
schreibt die Gessin wie folgt: Endl- 
rtisqe Versionen find iider das Dra- 
Inn von Messe-linke verossentlietit 
vordern Viele Leute baden erttiirt. 
das se allein die Man-seit netIern 
sogenannte rennen-euere- Iries ihre 
Orschw- ittee It- Ineeteaenten u« 

Gift nnd eine Flut den sit-M is 
II in seist-due seit dein 

Tod Ietm heitere. des stets-ritt- 
Iudeth und der Date-is 

tera verbreitet wide-. W 
sahe is Its II m Gerede der 
Mit Inst its-ert. Idee In N 
nun sein ttrsee sec- OIIIO VII- 

Mim has er tu einein M e dies satt-. erste-I und seinen 
« NO I I 

— Its-set is. its- txt 
sitt. Ins Umonst-Mute Isr- 

qk MU. Iris IW tse 

desse- tesd der Bett die Was-IN 
III M. tat set uud Ists der 
I m Mit-seitens widest-. Ia 
se « III-ede- euttsltt nat 
— — III-U- Iris-mum- 

an Kaiserin Elisabeth, deren Ver- 
traute sie war und mit der sie jahre- 
lang zusammen lebte. Die Memois 
ren, deren Titel »Meine Vergangen- 
heit« lautet, werden am 1. Mai ver- 

öffentlicht werden. 

McCombs zögert. 
Geht vielleicht doch als Bot 

schafter nach Paris. 
Guthkie nach Tokio. 

Washington 19. April. Dipkoma 
tische Ernennungen dürften dem Se 
nat in nächster Woche zugehen. Wahr 
fcheinlich wird sich aber diejenigen vo 
William J. Messeme alt Botschaf 
ter für Paris noch nicht darunter be- 
finden. Derr Mchmbs wünscht, de 
Vernehmen nach. zunächst Gewißhei 
darüber zu haben. ob der von Staate- 
feiretör Brnan vorgeschlagene Plan. 
Bewilligung fiir Wohnungecnieie un 

Möblieruna iiir Bettes-after und Oe- 
pandren · Meinungen auszuwer 
sen. auch vom Kongres an 

genommen werden wird. ehe 
sich definitiv fur die Annahme des 
Postens entscheiden Gehen mischte e 
sehe-« aber er befiirchiei« das es ihen 
zu viel toben wird. 

Die Ernennung vrn George w 
Gutdeie von Pimduez Pa» für de 
japanian Verfassung-Posten der 

Arbeiter-Besten aueerieden wer- 
den. adee Im der ccnennunq fise Vesiie W ee nech eine Weile dau- 
ern. weil Im ee nirti iue engemesesk Me. einen neuen sorionitee su des-: nieren. ehe mir deem sie. die see- 
se eiie gereist-risse Insequ esse-II use-verkennen und sue Mk eeI wehe-. austei- eiue Gesinde-ten umwunde- eae Madam-e dae is sue Jst die IONL Sest- ei II der definitiven cednuny der MI- is Meiste M liesse- N Ostsee-seen is mag nun UTMQO M U eIW sei-. des-re vie-e Smo- eeme eines 
III-et- esgeiesen seedeeis I. 

te derbe-set di Oe W sue Useeed stummen Oe Ins-te U cui Des Its-n see Y« 

todt Miste-II « 

q 


